
der Exchange Bank und der Piltöburger
Bank. Mehrere Männer wurden auf
Verdacht hin arretirt, man hat aber bis
jetzt nichts Bestimmtes von den Thätern
gehört. Pittsb. Freiheitsfr.

» SG-»
Ein gewisser Col. I. S. Richardson in

Neu York soll eine Erfindung gemacht ha-
ben, die wenn praktisch als gut erwiesen,
die größten Erfolge verspricht. Die Er-
findung besteht in einem Dampfboot, ver-
mittelst dessen man per Stunde 50 bis 80
Meilen zurücklegen zu können glaubt.
Das Boot, welches unten zwei Kiele hat
und zwischen beiden Kielen Raum für das

Wasserrad läßt, wird durch einen darüber
angebrachten Luftballon so weit ausser
Wasser gehalten, daß blos die Kiele und
das Rad darin spielen. Man hofft die
Reise von Neu Tlork nach Albany darin in
3 Stunden und nach Europa in 3 Tagen
machen zu können. Es hat sich bereits ei-
ne Gesellschaft gebildet, welche sogleich ein
Boot nach dieser Art bauen läßt. Es
soll so viel kosten als ein gewöhnliches
Dampfboot. ib.

Florida.?Major Childs hat den berüch-
tigten Jndianer-Häuptling Wild Cat gefangen
genommen, nebst fünfzehn seiner Krieger und
drei Negern, in Allen 19 Personen, die nach
zweitägiger Einsperrung nach Neu Orleans
eingeschifft wurden. Wild Cat war so keck u.
frech wie jemals und rühmte sich daß er kürz-
iich die nahe bei Augusta begangenen schreckli-
chen Mordthaten vollbracht babe.

m»

?durch deu Ehrw. Hrn. Jsaac Röller, am
13. Jlini, Herr Johann Wormkessel mitMiß

Eatharina, Tochter von Philip Fegely, beide
von Langschwamm Taiinschip, dieser Cannty.
?durch de» Ehrw. Hru. T. H. Leinbach, am
6, Juni, Herr Daniel Honig mit Miß Sarah
Rohrer, beide von Libanon.
?ebenfalls, Herr David Hollingcr mit Miß
Catharina Elisabeth Spengler, beide von
Jackson Taunschip.
?am Bten. Herr Mark Shirt von Libanon,
Mit Miß Rebecka Schitz vo» Schäfferetaun.
?durch de« Ehrw. Hrn. G. F. I. Jäger, am
k. Juni, Herr Charles Christman von Maxa-
tawuy, mit Miß Ester Dörr von Lowhill,
Lecha Caunty.

Star d.
?am vten Juni, in Cnmrn Tbunschip au der
Wohnung von Jacob W. Seiyiuger, Witt-
we Margaret Schwartz, im 7». Lcbciiejahre.
?am 6. Juni, in Philadelphia, Edward Co-
leinan, Esg , Lohn des verstorbenen Robert
Coleman, früher von Lancaster Canuty, im
4f,sten Lebensjahre.
?am 9te». in Macungik, Lecha Caunty. H.
Borrs, Tochter von Daniel BortS, im Alter
von 17 Jahren, 5 Monaten uud lg Tagen.
?am lt>. Dieses, in der Stadt Washington
Richard Harrison, Esg letztheriger Anditeur
der Schatzkammer, sei»eS Alters im 92sten
Jahre. Während der Revolution war er S

Jahre lang Consnl in der Stadt Cadix in
Spanien, uud nach Organisirnng der Regie-
rung unter der Eonstltncion, ernaunte ih» «n-
-ser erste Präsident, Washington, zum Audi-
teur der Schatzkammer der Ver.Staaten, wel-
chem Amte er 4A Jahre mit Fähigkeit und
Treue vorstand.
?an, 2. Juui, iu Meuallen Tauuschip Adams
Eaunti, Hr. Petcr Schlosser, ein Revoluti-
oussoldat, im 86ste» Lebensjahre.

Kommt und Uankt:
So eben erhalten:

Messingene
v u?d hölzerne

goldeten, bronjirtcn
und schlichtenKästen
welche wohlfeilerver

WZi kauft werden wie sie
zuvor angeboten,
nenen Scohr von

IZamea v. .Lam-

Sch'il?"vo»' d"?'
Reading, J«?i 22. sm.

3! a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Commissiuoners die Appellationen aller Personen, deren

bewegliches Eigenthnm für Staatö-Tar für's
Jahr >B4l geschätzt wurde, an ihrer Amtsstu-
be anhören werden, für die verschiedenen
WardS, Boroughs und Taunschipe, a» fol-
gende» Tage»:

Albany .
.

. Juli.?
Gittiiwitsch .

.
. ~ Z

Wittdsor ... ~ Z
Hamburg .

. .

Kutztaun . .
. ?

Maxatawuy . - ~ .?

Langswamm . . . ? 5
Richinond .

.
. ? K

Elsaß . .
.

. ~ ti
Maidencrick .

. ? ti

Ruscombmanor . . ? <>

Rocklaud ... ? li

Distrikt . . . ?6

Peik .
.

. . ? 6
Hereford - .

. ? 7
Washington .

. - ?
-

Colebrookdale .
.

-

Amity . .
. . ? 7

Earl . .
.

. ? 7
Oley .

.
. ? 7

Exeter . . . ?7
Donglaß . . . . u
Bern . . .

. ? 8
Ober Bern . .

. ? 8
Heidelberg . . . ? g

Womelsdorf . . . ~ 8
Cumru .

.
. ,»8

Brecknock . . . ? 8
Robcson . .

. ?9
Uiiiou . . .

. ? 9
Cacruarvo» . . ?9
Bethel .

.
. . ? 9

Tnlpchockon . . ~9
Ober Tulpehockon . . 9
Reading, Nord Ward ? Ul
Reading, Süd Ward . ~ 10

Michael Reifschneider
George Weiler Tommisfio'S.
John Long

Bezeugt:?l. P. Cunnius, Schreiber.
Juni 22, 1841. S,n.

Hinterlassenschaft der verstorbenen
Elisabeth Klein.

Die Unterzeichneten Auditoren, ernannt
durch die Waiseneourt vou Berks Caunty,
zur Berichtigung und Wiederangabe der
Rechnung Von Philip Klein, Exccutor der!
verstorbenen Elisabeth Klein, letzthin von
Tulpehoeco» Tannschip, Berks Cannty, n»d
zur Vertheilung der Bilanz in seinen Händen,
werden sich zu diesem Zweck versammeln am
Hause vo» Valentin Bi obst >» RöhrerSbnrg,
in erjagter Cannty, ans Samstag den den 17-
ten Juli 1841, »in Ivilhr Vormittags, wan
und wo alle dabei inlcnsstrte» Personen ge-

fälligst beiwohnen wollen.

George Körner
I«cc>b

Juni 22. 4M.

Hinterlassenschaft deü verstorbenen
Johann Ketner.

Der unterzeichnete Auditor, eriiannt durch
die Waiseneourt vo« Berks Caimrv, zur Be
richtigiing, Uebersettlnug und Wiederangabe
der Rechnniig von Peter Wolf, Administra-
tor des verstorbenen Johann Kecner, letzthin
von Bethel Taniischlp. Berks Cannty, wird

zu diesem Zweck in seiner Amtsstube in Rea-
ding gegenwärtig fein, am Samstage den 17
ttu nächsten Juli, um I Uhr Nachmittags,
zu welcher Zeit uud Ort alle dabei Interessier
ten gefälligst beiwohnen mögen.

A. H Ntiller, Auditor.
Reading, Juni 22. 4m.

Bestimmt die letzte Nachricht!
Alle solche Personen, die noch auf irgend

eiue Art schuldig sind an die Hinterlassenschaft
des ves verstorbenen sodann <?irgs,icd,
jr., letzthin von Maxatawuy Tauuschip,Berks
Caunty,sind ersucht sofort an den Unterschrie-
benen abzubezahlen, und alle Solche, die noch
irgend Forderungen an dieselbe haben, mö-
gen sie a» ihn für Bezahlung einreichen
Versäumt es nicht!

Josna Grim, Administrator.
Juni l. »m.

Eitle Liste von Kleinhändlern
mit

Ausländischen Waaren.
durch die Eonstabcls der sämt-

lichen Burroughs und Taunschips der Caun-
ty Berks, bei der Januar Sitzung, 1841.

Albany. John Miller
Abraham Long Benj. Williams n Co.
Abraham tong Heidelberg.

Amity. Seboch
'

Filberc u. Parks Eelijah Miller
Adam Miller Charles Rick
Adam Miller ?okn u. S. Shower
George Klei» "John Saylor
Henry M'Kinty 'Elijah Smick

Bern. Hereford.
Michael K. Boyer David Scbnltz
William Ruukel Samuel Treichler
Jodn Philips Joh» Hillegas
Zacob Kalbach Schultz u. Gehry
Dauiel R. Faust Jot?" Bechrcl
Benj'n Ricke,ibach I- Ettinger u. Rauch
Jsaac Gräff Kutztaun.
Jacob Kleiu Heidenreich n. Kutz

Bern Ober. William Seilers
Beiteman n. Scherer David FiSter
Albrecht u. Althaus Daniel Bieber
Hci»lty u. Weiser Lanafchwamm.

Bethel. Jonas Romig
Friederich Herner Reiiben^trerler
Emauuel H. Hackman Waloert
George Herner Jonathan Haas
I, u. D. S. Good. Benjamin Bast
*M. Moyer u. Sohn Maidencriek.

Brecknock. Samuel Althaus u Co
Daniel B.xler

.. Jonas Schalter
Darrah u. Vouiig

John C. John HausnetJames L. Morris
"Elijah Bull Maratownn

' . , , Schreader u. BeecherColebrookdale.
Jacob Boner ?
Daniel Boyer
Abraham Gabel Schnell u.H.ch

? locob S. Spang
Daniel D. Kiiabb

John Heffner Peter Cleaver
Distrikt. P^jx

Tre.chler u. Knetz Samuel Weiducr
Douglas;. Jacob Gabel

David Gresh Samuel Löbach
j. R-°di»g.

Elsaß. Wbr. Kepner
Jacob Gehrhart Peter Homan
Daniel Wentzrl Joseph Preis

S ch c r i ff.
An die uuahbäugigen Erwähler von

Berks Caunty.
Mitbürger z

Die ansehnliche Stimmenzahl welche ich vor
drei lahren erhielt, und die Versicherung von
fortwährender und fernerer Unterstützung vieler
Freunde, haben mich bewogen, mich abermals
anzubieten als ein Candidat für das

Sch er i ff s- A m t
bei der Wahl im nächsten Oktober.

Zm Fall ich erwählt werde, werde ich die
Pflichten des Amtes getieu erfüllen.

Heinrich Gchäffer.
Ereter, den lüten Juni, 1841. bW.

All die Freimauner von Berks
Cauuty.

Geschätzte Freunde und Mitbürger!
Da Ihr mir vor drei Jahren die nächst

größte Zahl Eurer Stimmen geschenkt, und
mich seither auf vielfache Weise aufgemun-
tert habt, so fühle ich mich bewogen wieder-
um als

Kandidat für das Schtriffs Anlt
vo» Berks Caniitv, vor Euch zu erscheine»,
mit der Bitte um Eure Stimme» und geneig-
te Unterstützung.?Sollte eine Mehrheit mich
ihres Zutrauens bei tominendcr Wahl wür>
dig erachten, so verspreche ich zun, Voraus,
das Amt jur allgemeinen Zufriedenheit zu ver-
walten. Und indem ich Allen für die mir
früher erwiesene Freundschaft danke, schmeich-
le ich mir Mit der Hoffnung für Eure fernere
Gewogenheit, und verbleibe

des Pblikums ergebener Deiner,
Daniel lLfterly.

Exeter Tauuschip )

Mai '8 5 bW.

Hinterlassenschaft des verstorbenen Wil-
liam Grob.

Der Unterzeichnete Auditer, ernannt durch
die Waieneourt von Berks Caunty, zur Nnter:
suchung der Rechnungen von Peter High und
Edward Seipt, Administratoren deS verstorbe-
nen IVilliam Grok, letzthin von der Stadt
Reading, und Dertheilung der Bilanz in ihren
Händen unter die dazu berechtigten, wird für
diesen Zweck in seiner Amtsstube in Reading,
gegenwärtig sein, auf Montag, den 2ten näch-
sten Iul», um 10 Uhr Vormittags, wann Und
wo alle dabei Interessirten gefälligst beiwohnen
wollen.

Henry Rhoada.
Reading Juni 6. ckm.

lON
6l>nv at tliis ofkcv.

Jäger und Holzdiebe merkt auf!
Alle solche Personen welche es sich zum Ge-

brauch mache», ans deu Läudereieu des Un-
terschriebenen, in Rockland ttiid Oley Tauu-
schip, zu jagen, Fensen zusammen zu reisseii,
Frucht und Gras zu vertreten, oder Holz da-
von wegzutragen ohne Erlaubniß, werden
hiermit gewarnt solches zn unterlassen. Für
Jeden der diese Warnung übertritt nnd dem
Unterschriebe»?» ein,gtb'.-atht wird, gibt kr ei-
ne Belohnung von 6 Thalern; wornach ein
solcher Uebertrcter nach den Gesetzt» bestraft
werden wird.

Daniel Levan.
Juni 8. 6»,.

ZSr.inVrrw s
Kräuter Pillen,

Die folgende Geschichte der obigen schätz-
baren Pilltii, nnd Erklärung vo» Brant-
reth's Theorie, Krankheiten dnrch Purgie-
rt» zu hcilcu, mag nicht «ninterrssant sein.
' TVissenschaft sollte zur Beförderung

der Geflindheit und dea Glückes der
Menschheit beitragen."

Am achtzehnten May 1835, wnrden diese
nun wahrhaft gepriesenen Pillen, zn erst in
de» Vereinigte» Staate» veröffentlicht, ob-
wohl dieselhen Vorher in Europa scho» fast
ein Jahrhundert vor dem Piil'liknM gewe-
sen. Das amerikanische Publikum betrach-
tete sie zuerst natürlich als verdächtig, aber
als sie beim Versuche gefunden wnrden zu
sein was sie vorstellten, trat das größte Ver-
trauen au dessen Stelle. Sie haben sich da-
zu diesen Charakter nnter sehr schwierigen
Umständen gesichert, indem sie mit den bösen
Seblendereien zu kämpfen, durch Solche die
dabei interessirt sind die Menschen in Be-
treff ihres Körpers im Jrrtbum zu halten.
Dr. Brandrcth möchte hiermit seinen Frenn-
deu und dem Publikum überhaupt begreiflich
machen, dass so Verschieden anck immer die
Wirkung der Pillen zn Verschiedenen Zeiten
sei», mag, dass so verschiedene Wirkung nicht
von einer Veränderung der Pillen entstcbt
sondern Von dem Zustande des Körpers; sie
sollten daber beibehairen werde» bis ihreWir
knng durchdringend ist ; denn sie sind einwir-
kender Gehülfe der Natnr, da sie dieselbe
Wirkung auf deu menschlieheu Körper haben
wie Stürme uud Orkane auf die Luft, oder
die Ebbe und Flntk auf den Oeean; ste rei-
nigen. Was ist weiser als die Reinigung
der "'atnr! Wir sehen, dass sie sich selbst,
wenn sie die Reinigung wünscht, iu Aufruhr
setzt, welcher die reinigende Wirkung hat.
Und wir bringen, zur innern Reinigung des
Körpers, einen solchen natürliche» Anfrubr
hervor, durch Anwendung künstlicher Mittel
und Erfahrung hat denen gelehrt, welche die
sei, Cours angenommen haben, u. diese Pillen
in der Absicht gebrauchten, dass sie recht wa
ren. weil wirkliche Gesundheit das Resultat
davon war, oder in andern Worten, dass je-
des Organ zu jenem reine» Stande kam, der
einstimmig mit ihren Funktionen ist; und
obwohl es Viele gibt, deren Körper iu sehr
schlechten Gesundheitszustände sind und web
ehe so wenig Hoffnung zur Besserung habe»,
dass alles was sie Ursache haben zu erwarten,

bloss eine temporäre Linderung ist; demnnge-
acbtet haben viele Personen die mit densel-
ben den Anfang gemacht haben, unter höchst
mißlicken Umstände» von körperlichen Leide»,
wenn alle andern Mittel und Medizinen sich
als unwirksam zeigten, durch deren Gebrauch
Gesundheit und Wohiseiu erlangt, und die
Folge davon ist, dass sie nun durch Tausende
Vou Personen empfohlen werden die geheilt
wurden von Auszehrung, Flnssfieber, Erkäl
klingen. Unverdaulichkeit. schlechter Verdau-
ung. Kopfweh nnd einem Gefühlt von Fülle
des Hinterkopfes, gewöhnlich dit Symptome
Von Schlagflnss, Gelbsncbt. Fieber nnd kal-
ten Fieber, Gallen-, Scharlach-, Typhus-,
Gelben- nnd gewöhnlichen Fiebern, von allen
Arten; Asthma, Gichten, Rhenmatismns,
»erviöse Krankheiten, Leberschaden, Seiten-
siechen, innere Sebwäche, Niedergeschlagen-
heit des Geistes, Brüche, Jnflammationeu,
wehen Augen, KrankkeitSanfällcn, Scblag-
flnssen, Wassrsnchk, Kinder Pocken, Messeln
Stickhusten, schreienden Husten, Halsgeschw-
üren, Koiik, Cholera Morbus. Grävel, Wür-
mern. Durchlauf, Taubheit, kreisendes Sau.
seit im Kopfe, Kings-Uebel, Drüsen, Roth-
la»f. oder St. Anthonies Fener, Salzflnss,
Weiss - Schwellungen, Geschwüren, einige

schon dreissig Jahre alt, Krebsschäden, Ge-
schwülsten, geschwollenen Füssen und Beinen,
Ptils, Verstopfungen, allen Ausbrüchen der
Haut, schreckhaften Tränmen. weiblichen Lei-
den jeder Art, besonders Hinderungen, Er«
schlaffniigen, ;c.

Dr. Srandreth'a Gfftce, für den Vers
kauf der obigen schätzbaren Pillen, in Phila,
delphia, ist in No. 8, Nord achte Strasse ei-
nige Thüren oberhalb der Marktstrasse.

Folgendes ist eine Liste vou
Agenten in Berks Caunty:

Wer von Leuten im Canuty kanft, welche
nicht in dieser Liste benant sind, wird betrogen
Sticbter uud McKniglit, Reading; Miller,

Scheifly u. Smith. Hamburg;?)!. K. Boyer,
Bernville; Daniel K. Fanst. an der Readin»
ger Strasse nach Bernville; Samuel Hechler,
Baumstann s H. lt. D. Boyer, BooerStauu;
Henry Dingle, FriedensbUrg; Richard H.
Jones, ttnionville; S. Schock, NeumanS-
taUn;W.nnd T. Vanderschleiss, Woomels«
dorf; Samuel Moore, Stonchstaun.

Erinnert ench, keine Pillen verkauft als
Brandrtth's, sind ächt, ausgenommen von
obigen Agenten.? Phiiadelpia Office, No. 8.
Nord Bte Strasse. ?S. Srandreth, M. D.

Mai, 18. 1841. bv.

Mn S. Richards,
Rechts Anwalt,

Hat seine Amtsstube an der Office des Berks
und Schuylkill Journale, in Readmg, wo
er ju jeder Tageszeit zu finden «st.

Markt pr ei st.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. Per Read. Philä

Waizet, ...... Bsch. l n«
Roggen "

Welsch korn ....
" 54

Hafer . LS 35

Flachsfaamen ....

" 13»1 56

Kleesaamen 5 st) 3 75
TiMothysaanien ...

" 2 vtt 250

Kartoffeln daö ..." 4t) 46
Salz "

S« SV

Gerste " 50 4g
Roggenbranntwein . Gall. 2>i 22
Apfelbranntwein .

.

" 2Z 27
Leinöl " 8t) gZ

Waizen Flauer . . Faß 5 oc> Z vc>
Roggen do " 3 Ol) 3 2?
Schinken Pfd. 9 9
Rindfleisch " 6 S
Schweinefleisch ..." 6 7

Unschlitt 8 9
Faßbutter " 12 12

Hickor» Hol; .... Klsr. 40» 6VO
Eichen do " 3 Z 09

Steinkohlen Tone 4 yt> 7vv
Gips " 6o»S 00

Ausgedehittesssöttem ent

Harte Waaren und Eisenhandlnn^
Stichtcr MUniavt.

Stellvertreter von
Keim und Stichler.

vem alten Courtkause gegenüber, in der
Stadt Reading,

Habe,» iinmer auf Hand eine grosse Verschie-
denheit von Stangen-, Hnf , Pstng«, Wa-
genreif-, Flinten und alle andere Arten von
Eisen, mit Einschlnss von russischen n»d

amerikanischen Nagelruthen, Eisenblech Zt.

Äta kI,
Gegossener. Schar, Dentseher, Englischer, u.
Amerikanischen Blister- nnd Crowly-Stahl ;

vicreckigttS, achteckigtes, rnudes und flaches
Eisen.

W.irte TDaarcn
von jeder Ventttttiiiiq; Schmiede und Schre-
iner Geschirre, gegossene Waare, solche als
Eiscnhämmer und Ambosse, Fenstergewiehte,
Ccidrr Mnhlcn, Wagenbütksen,Mühlgudgc«
oiis Färbe-Stoffe, Sattlerwaare, Kutstvcn-
zubrhör, Hobrl, Feilen, Flinten Pistolen,
Büchsen, Büchsenläufe, Spiegel, Cederwaa«
ren nebst vielerlei Artikel zum
Ebenfalls

B> a u in a t e r i a l i e n,
GypS, Scbltifstcine, Firniss, Weiss-Bleeü,
Drath, Zink. Blei, Blockzinn, bleierne Röh-
ren, Theer, Pech, Calphonium uud Bootwcrg
(Oakiim) Speiks, Nägel :e. :e. te.

SakrtL .15 us e
für Felskiispreugen, Pstüge Haaken-Egge»,
Wclschkornbrcchcr, Silbcrsand zc.

Dcutsche und eilglische Sensen, Rechet U.
Fruchtreffer, Schaufeln n> d Spaten, Pa-
tent Plattform-Waagen:c.

Die obigen Artikel werden zu Philadel-
phia Preisen geliefert, Ms auf liberal«' Be-
dingungen.

Reading, Juni l. bv.

OS Belohnung!
Da man erfahren, daß Individuen mit fal-

schen listen Herumgehen und Geld für die Er-
bannng der neuzucrbauenden deutsch-lutheri-
sche» »Up rcformirccu Kirche in Preißtaui»
zu sammeln, ohne einige Antorttät so zu thun,
indem der Unterzeichnete allein dazn berech-
tigt ist, so wird das Publikttm hiermit ge-
warnt auf seiuer Hnth zu sei» gegen solche
Betrüger, denn keine andere Liste ist ächt als
sie des Unttrschritheiitn, und die obige Be-
lohnung soll dcmjcnigen ausbrzablt werdeU
der eine Person verhaftet die ohne Autorität
für obigeU Zweck Geld sammelt.

Lvin. D- Haeneo, Baumeister.
Mai 25.

Da wir sicher in Erfahrung gebracht haben/
daß Lharles Meyero, der von unS angestelli
war llnterschreiber für den "Liberalen Beobach-
ter" zu sammeln, von vielen Unterschreiben?
Geld für uns eingenommen ohne dasselbe bis

jetzt an uns bezahlt zu haben, »nd dieseS zwak
unter dem falschen Vorgeben : daß er der
aü.,geber selbst oder ein Compagnon
desselben sei, so benachrichtigen wir unseke re-
spektive» Kunden hiermit, daß er so wenig kaS
eine wie das andere ist daß solches Dokge-
ben durch ihm erlogen war, und daß wir ihti
nie autorisier hatten Geld für unS einzufordern,'
gewiß nicht Um es für sich zu behalten.. UnS
da der gedachte Hr. Meyers jetzt jedes Zusam-
mentreffen mit uns zu vermeiden sucht, so kön-
nen wir nicht erwarten daß er uns st ehrlich ui

bezahlen denkt, wir warnen daher hiermit Alle
und Jeden, nichts an den gedachten Patron zri
bezahlen was uns zukömmt. nichtS
verlieren will der merke sich dieses, so wird er
und wir selbst, für Schaden gesichert sein.

Der Herausgeber.
Reading den I.Juni, 1841.

Beutel -Tuch,
zu herabgesetzten Preisen!

Joyn Zttlaaier
hat erhalten und jetzt zmn Verkauf, «m«
ueue Lot von

Aechtem Holländischen Anter-
Beutel-Tucli,

Bon der alten Mauufaktory, gewarnt da»

l sie ächt sind.
> Reading, April27.

Ereter Benjamin Kraft
W.lltan. RhoädS.
Samuel Hechler
George Steiner
John Dauterieh G. B.schoff
Elose lt. Boyer Anlenl ach
»Jacob P.le S'ecu

Allgaier
Grnnwitsch. A. H Raiguel u. To.

A"er ,
G. u. P. M. Bnshar

Jacob Merkel Jacob Gabe
Agnld Gt.chter

Hamburg. William RhoadS
Miller Shiesti'l' u. Co.Anios B. Deager
Schomo n Schollenb'rDan Esterly u. Co.
Seidel ». Co. George W> Oakelen
John Beitenma» John Hanold
Aaro» Bright Robert Kelle»
W. u. I. H. Keim * George Pierce
W. n H. Ermtntrout Rockland.
Beceher n. Coltma» David BastWeldn u. F.schtr .s>.-sckiab Wridner
Jacob Setley

-
,

Ioh» Pearsö» Ru.combmanor.
P. K. u. H. Miller
?. n. T. M.Pe.nson V.e,singer

Bircb u. Fischer Tulpehockon-
Wm. Smith Samuel Moore
Philip Zieber ThnrwächteruHertzler
John MaickS G.orge Herner
John Brown Benjamin Klahr
Keim u. Miller «lahr u. Schaffner
Zohn K. Sonder Pl)i>P Klein n. Sehn
Lewis Breiuer Aohn S. Good
Joseph Gorgas ?ohn Smith
Erward Davis Tulpehockon, Ober
Edward Jackson Potteiger n Bover
A. u. Packer Zohn Kirst

u. Lasch -
Ckarles Sannders 2) Knabb»loknSitbtr HcrmanUmsttad

F. Egelmau. Clnncnt Brook
Feather Geiger

John Deharl. ?ones
ben, knn Stohr. M'KentvGraft teinLtohxch Fox /

«sDavid Medary Wa,l)iiigton.

Wm Lescher Windsor.
I. C. Eaelman Michael Beard
»Nico. V. R. HunterWm. Mcngel

Robeson. Womelsdorf.
Henry Beard Klahr N Rhode
Z. u. H. Tompsou Wm. Seifert
Benj. Dickenfon Lott Benson
Daniel Seifrit Brownewell u.Schulze
Darling u. Smith H. u. W. Vanderslice

B. Die mit einem (*) bezeichnet, haben
ihre ErlaUbnißscheine aufgenommen. Die mit
diesem (§) bezeichneten, haben die Geschäfte auf-
gegeben.

Alle solche,die ihre Erlaubnißscheine noch nicht
aufgenommen, sind ernstlich ersucht es sogleich
zu thun, sonst werden Klagen gegen sie einge-
reicht. Heinrich Nagel, Schatzmstr.

Reading, Juni 15. 4m.


